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Kurzfassung In der Baupraxis ist es wichtig, Daten zum Bauwerk (Dichte, Störstellen, und 
Feuchte) schnell und flächig zu erfassen. Die Mikrowellenfeuchtemessung ist hier 
bereits ein etabliertes Verfahren. Eine mobile mikrowellenbasierte Dichtemessung 
existiert noch nicht und bietet gegenüber anderen Verfahren entscheidende Vor-
teile hinsichtlich Messraster, Messgeschwindigkeit und Genauigkeit.  

Das Projekt hat das Ziel, ein Gerät zu entwickeln, das Feuchte und Dichte durch Mik-
rowellenresonator- und Antennenverfahren bestimmen kann. Dazu sind die folgen-
den Entwicklungsaufgaben zu lösen: Die Neuentwicklung und Implementierung mo-
biler Mikrowellensensoren (offene Resonatoren und Antennen), ein Verfahren und 
Modell zur Ermittlung verketteter S-Parameter (aus Nah- und Fernfeld) und abgelei-
teter Kenngrößen (Permittivität, Frequenzverschiebung und Bandbreitenänderung), 
ein Multi-Parameter-Verfahren zur Bestimmung der Dichte aus dem vektoriellen Re-
flexionsfaktor sowie die Entwicklung und Charakterisierung einer Antenne für grö-
ßere Eindringtiefen. Das Projekt soll eine innovative Lösung für den Baupraktiker 
schaffen, um Vor-Ort erste Aussagen über das Bauwerk und eine fundierte Auswer-
tung zu ermöglichen. 
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